
Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Pastetten

Baudenkmäler

D-1-77-135-14 Erdinger Straße 2. Kath. Pfarrkirche St. Michael, Saalbau mit Zwiebelturm, im Kern
spätgotisch, verlängert und neugotisch überarbeitet im 19. Jh.; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-135-15 Erdinger Straße 7. Ehem. Schulhaus, zweigeschossiger Bau mit flachem Walmdach, um
1850.
nachqualifiziert

D-1-77-135-16 Erdinger Straße 11. Ehem. Pfarrhaus, zweigeschossig mit flachem Walmdach, in
biedermeierlichen Formen, um 1850.
nachqualifiziert

D-1-77-135-17 Erdinger Straße 13. Ehem. Arzthaus, zweigeschossiger Walmdachbau mit
segmentbogigen Fensteröffnungen und Geschossgliederung, in biedermeierlichen
Formen, um 1860.
nachqualifiziert

D-1-77-135-18 Erdinger Straße 18. Bauernhaus, Einfirstanlage, zweigeschossiger Satteldachbau,
traufseitig mit schmiedeeisernem Balkon, im Innern mit gewölbtem Fletz, um 1800,
Umbau Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-135-21 Erdinger Straße 34; Erdinger Straße 36. Kapellenbildstock, verputzter Satteldachbau,
Mitte 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-135-9 Harrain 1; Harrain 2. Hofkapelle, neugotischer Bau mit Eckstrebepfeilern und
Dachreiter über dem Eingangsgiebel, um 1880; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-135-2 Hauptstraße 6. Kath. Pfarrkirche St. Martin, im Kern spätgotischer Bau, Saalkirche mit
eingezogenem Chor, Turm 2. Hälfte 14. Jh., Barockisierund und Tragwerk über Chor,
1727/28 (dendro.dat.), Tragwerk über Langhaus 1726/27 und 1841 (dendro.dat.); mit
Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-135-4 Hauptstraße 8. Stadel eines ehem. Hakenhofes, mit Bundwerkobergeschoss, 1. Viertel
19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-77-135-5 Hauptstraße 19. Bauernhaus, Einfirstanlage, zweigeschossiger Massivbau mit flachem
Satteldach und Traufbundwerk am Wirtschaftsteil, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-135-6 Hauptstraße 21. Wohnteil des Bauernhauses, zweigeschossiger Flachsatteldachbau mit
Rauhputzdekor und Unterfirst, 2. Viertel 19. Jh.
nachqualifiziert

D-1-77-135-11 Isener Straße 1. Wohnstallhaus, Einfirstanlage, zweigeschossiger Satteldachbau mit
Putzgliederungen und Traufbundwerk am Wirtschaftsteil, um 1840/50.
nachqualifiziert

D-1-77-135-10 Isener Straße 3. Kath. Filialkirche St. Sylvester, Saalbau mit eingezogenem Chor und
Westturm mit mehrfach gestufter Zwiebelhaube, im Kern wohl mittelalterlich, im 17.
Jh. barockisiert, Umgestaltung durch Johann Baptist Lethner, 1766; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-135-1 Kühbrunnenfeld. Bildstock, aus Rotmarmor, mit Reliefs, spätgotisch, bez. 1523.
nachqualifiziert

D-1-77-135-12 Moosstetten 3. Wohnteil eines ehem. Kleinbauernhauses, erdgeschossiger
Steildachbau mit Blockbau-Kniestock und Gred, im Kern 18. Jh., Mitte 19. Jh. umgebaut.
nachqualifiziert

D-1-77-135-8 Nähe Am Freibach. Kapelle St. Kümmernis, Flachsatteldachbau mit offenem Vorbau auf
Holzsäulen, um 1870; mit Ausstattung; 2014 von ihrem ursprünglichen Standort
transloziert; am nördlichen Ortsrand.
nachqualifiziert

D-1-77-135-7 Nähe Schulstraße. Lourdeskapelle, Flachsatteldachbau mit Spitzbogenöffnungen und
Dachreiter über dem Eingang, neugotisch, bez. 1885; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-135-13 Poigenberg 5. Kath. Filialkirche St. Nikolaus, Saalbau mit Zwiebelturm, im Kern
spätgotisch, barockisiert; mit Ausstattung.
nachqualifiziert

D-1-77-135-22 Raiffeisenstraße 4. Wohnteil eines Hakenhofes, erdgeschossiger Putzbau mit
Steilsatteldach, am Giebel geritzte und aufgeputzte Dekorformen sowie übertünchtes
Heiligenbild, Anfang 19. Jh.
nachqualifiziert
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D-1-77-135-19

 Anzahl Baudenkmäler: 20

Taing 4. Kath. Filial- und Wallfahrtskirche St. Ottilia, Saalbau mit Zwiebelturm, im Kern
wohl spätgotisch, Turm 2. Hälfte 14. Jh., von Johann Baptist Lethner umgebaut um
1730/50; mit Ausstattung.
nachqualifiziert
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Regierungsbezirk Oberbayern
Landkreis Erding
Gemeinde Pastetten

Bodendenkmäler

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0046

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0049

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7737-0070

Siedlung und verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit sowie Siedlung des
Jungneolithikums (Münchhöfener Kultur) und des Endneolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7737-0150

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7737-0229

Grabenwerk vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7737-0268

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Martin in Pastetten und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7737-0269

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Pfarrkirche St. Michael in Reithofen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7737-0271

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Nikolaus in Poigenberg und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7737-0273

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath. Filial-
und Wallfahrtskirche St. Ottilia in Taing und ihrer Vorgängerbauten.
nachqualifiziert

D-1-7737-0275

Untertägige mittelalterliche und frühneuzeitliche Befunde im Bereich der Kath.
Filialkirche St. Sylvester in Harthofen und ihres Vorgängerbaus.
nachqualifiziert

D-1-7737-0277

Siedlung des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7737-0330

Seite 4/6 Bodendenkmäler - Stand 03.08.2024© Bayerisches Landesamt für Denkmalpflege



Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der frühen und mittleren Bronzezeit,
Brandbestattungen der Bronzezeit, Verhüttungsplatz der Eisenzeit sowie Siedlung der
späten Latènezeit und der Karolingerzeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0332

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0359

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der frühen Bronzezeit und der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0361

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7737-0365

Verebnete Viereckschanze der späten Latènezeit sowie Siedlung vorgeschichtlicher
Zeitstellung, u.a. des Neolithikums.
nachqualifiziert

D-1-7737-0366

Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung, u.a der mittleren und späten
Latènezeit und der römischen Kaiserzeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0367

Siedlung der jüngeren und späten Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0375

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der jüngeren Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0376

Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. des Neolithikums, der Bronzezeit und der
Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0386

Brandgräber der Urnenfelder- oder Hallstattzeit sowie Siedlung der Latènezeit.
nachqualifiziert

D-1-7737-0397

Villa rustica der römischen Kaiserzeit und Körpergräber vor- und frühgeschichtlicher
Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0058

Verebneter Grabhügel oder Siedlung vor- und frühgeschichtlicher Zeitstellung.
nachqualifiziert

D-1-7837-0111

Siedlung der frühen Bronzezeit und der mittleren Bronzezeit sowie Befestigung der
frühen Neuzeit.
nachqualifiziert

D-1-7837-0133
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Siedlung vorgeschichtlicher Zeitstellung, u.a. der frühen Bronzezeit und der späten
Latènezeit.
nachqualifiziert

 Anzahl Bodendenkmäler: 26

D-1-7837-0185
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